
 
 

 

 
AHN & SIMROCK Bühnen- und Musikverlag GmbH 

Deichstr. 9 
D-20459 Hamburg, Germany 

Tel + 49 40 30066780  Fax + 49 40 30066789 
as@ahnundsimrockverlag.de www.ahnundsimrockverlag.de 

 

  GERT HOFMANN 

 

 

Gert Hofmann wurde am 29. Januar 1931 in Limbach, Sachsen geboren. 

Gert Hofmann wuchs in Limbach auf. Ab 1948 besuchte Hofmann in Leipzig eine 
Fremdsprachenschule und legte das Dolmetscher- und Übersetzerexamen für Englisch und 
Russisch ab. Nachdem er 1950 sein Abitur gemacht hatte, begann er ein Studium der 
Romanistik, Germanistik, Slawistik und Anglistik an der Universität Leipzig. Im Jahre 1951 
verließ Hofmann jedoch auf Grund eines Vorkommnisses an der Universität die DDR und ging 
nach Freiburg im Breisgau, wo er sein Studium - nunmehr in den Fächern Anglistik, 
Germanistik, Romanistik, Soziologie und Politikwissenschaft - fortsetzte. 1957 promovierte er 
mit einer Arbeit über Henry James zum Doktor der Philosophie. 

Nachdem er einige Jahre als wissenschaftlicher Assistent an der Universität Freiburg im 
Breisgau gewirkt hatte, nahm Hofmann ab 1961 germanistische Lehraufträge an Universitäten 
in Toulouse, Paris, Bristol, Edinburgh, New Haven, Berkeley und Austin wahr. Von 1971 bis 
1980 lebte er in Klagenfurt und lehrte gleichzeitig an der jugoslawischen Universität Ljubljana. 
Seit 1980 lebte er mit seiner Familie in Erding bei München. Dort erlag er am 1. Juli 1993 einem 
Hirnschlag. 

Gert Hofmanns literarisches Werk besteht zum einen aus einer Vielzahl von Hörspielen und 
einigen Theaterstücken, die seit Beginn der Sechzigerjahre entstanden. Sein Stück DER 
BÜRGERMEISTER wurde in viele Sprachen übersetzt und im Ausland aufgeführt. Ab 1979 
veröffentlichte der Autor dann eine Reihe von Erzählungen und Romanen, die ihn einer 
breiteren literarischen Öffentlichkeit bekannt machten. Während in Hofmanns Hörspielen 
Sprach- und Gesellschaftskritik im Vordergrund standen, schildert er in seinen Prosawerken, die 
von manchen Kritikern mit denen Thomas Bernhards verglichen worden sind, mit Vorliebe 
seelisch und körperlich beschädigte Protagonisten in einer unheimlichen, grausamen Welt. 
Wichtige, wiederkehrende Themen in Hofmanns Werken sind das Problem der verdrängten 
deutschen Vergangenheit und die grotesken Folgen dieser Verdrängung. 

Gert Hofmann, der seit 1987 Mitglied der Deutschen Akademie für Sprache und Dichtung in 
Darmstadt war, erhielt u. a. folgende Auszeichnungen: 1979 den Ingeborg-Bachmann-Preis in 
Klagenfurt, 1982 den Alfred-Döblin-Preis, 1983 den Hörspielpreis der Kriegsblinden sowie 1993 
den Literaturpreis der Stadt München. 


